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Kunsthistorische Lizenziats- und Masterarbeiten sowie Dissertationen in der Schweiz 2009 
Diese von der Vereinigung der Kunsthistorikerinnen und Kunsthistoriker in der Schweiz (VKKS) erar-
beitete Zusammenstellung der im Jahr 2009 begonnenen und abgeschlossenen Forschungsarbeiten 
entstand in Zusammenarbeit mit den Universitäten und Hochschulen. VKKS und GSK haften weder 
für die Vollständigkeit noch für die absolute Genauigkeit nachstehender Informationen. Die Liste ist 
auch auf der Website der VKKS einzusehen: www.vkks.ch. 
 
Mémoires de licence, mémoires de master et thèses en histoire de l'art en Suisse 2009 
Cette liste des recherches commencées et achevées en 2009 a été établie par l’Association suisse des 
historiens et historiennes de l’art (ASHHA) sur la base des informations fournies par les universités et 
hautes écoles. L’ASHHA et la SHAS ne peuvent garantir ni l’exhaustivité ni l’exactitude de ces informa-
tions. La liste figure également sur le site Internet de l'ASHHA: www.vkks.ch. 
 
 
 
Basel – Kunsthistorisches Seminar 
 
Neu begonnene Lizenziatsarbeiten 
(Bei Prof. Dr. Andreas Beyer) Claudia Geissmann: Rankenmalerei oder vergnügnliches Pinselstück? 
Profane Wandmalerei in Basler Bürgerhäusern vom 14. bis 16. Jahrhundert. –  Michael Haag: Sinnliche 
Erkenntnis – Wilhelm Heinse und die bildende Kunst - Simona Margiotta Casaluci: Gaddas und Long-
his Caravaggio. Caravaggio aus literarischer und kunsthistorischer Sicht. – Claudia Marra: Die venezia-
nische Präsenz auf der Terraferma. Der Palazzo del Podestà in Padua nach der Liga von Cambrai – 
Patrizia Solombrino: Sonnenuhren – Mittler zwischen Himmel und Erde. Die Sonnenuhren der ‚Gno-
mica mechanica universalis’ von Johannes Gaupp. – Sibylle Sunda: Performativität der Architektur: Die 
Neue Wache unter den Linden. Der Baukörper als politischer und ikonographischer Bedeutungsträger 
und seine historischen Bedeutungsverschiebungen. 
(Bei Prof. Dr. Gottfried Boehm) Silvia Brodmann: Das Sakrale im Profanen. Die St. Johann-Kirche 
zwischen Tradition, Neuem Bauen und Machbarkeit. – Kai Mitschele: Demut: Sublime was yesterday. 
Jonathan Meese im Spiegel der Rezeption. – Noëlle Pia: Bringing the War Home: House Beautiful 
(1967-72). Martha Roslers Fotomontage in der Tradition der politischen Fotomontage. 
(Bei Prof. Dr. Barbara Schellewald): Sabina Braun: Der spätmittelalterliche Fischmarktbrunnen in Basel. 
Seine Geschichte. Versuche einer Rekonstruktion. – Miranda Fuchs: Die Entstehung einer nationalen 
Ikone. Rezeptionsgeschichte von Constables „The Hay Wain“. 
(Bei PD Dr. Claus Volkenandt): Svenja Held: Gerenzgänge – Aspekte des Fremden und die „Grey 
Areas“ im Werk von Yasumasa Morimura. 
 
Abgeschlossene Lizenziatsarbeiten  
(Bei Prof. Dr. Andreas Beyer) Jacqueline Hehli: Zur Genese und Ikonographie des Bronzebaldachins 
von Gianlorenzo Bernini in Sankt Peter. – Cornelia Husi: Hochmütiger Flug – kühnes Himmelsstre-
ben. Daedalus und Ikarus. Zum Wandel eines Motivs in Malerei und Graphik im 16. und 17. Jahrhun-
dert. – Christian Stutz: Zum Attribut des „Zettels“ im Portrait der frühen Neuzeit. 
(Bei Prof. Dr. Gottfried Boehm) Britta Herbertz: Nationalidentität und Künstleridentität in der Ge-
genwartskunst Australiens. – Andrea Lakatos: Vermitteln – Verstehen – Vermögen. Hermeneutisches 
Bildverstehen und seine Realisierung in der musealen Kunstvermittlung. – Maren Stotz: Die Inszenie-
rung der Wirklichkeit: das Prinzip Zufall im werk von Sophie Calle. – Françoise Theis: Rauminversio-
nen. Zur Skulptur von Rachel Whiteread. – Stefanie Wagner: Licht und Landschaft. Engadiner Berge 
bei Giovanni Segantini und Albert Steiner. – Maja Wismer Sachs: Mike Kelleys unbehagliche Inszenie-
rung einer Ausstellung. 
(Bei Prof. Dr. Barbara Schellewald) Jonas Jecker: eine wächserne Königsgalerie aus dem Museum 
Faesch im Kontext humanistischer Geschichtsschreibung. – Olivia Jenni: Eine runde aus Steinen mit 
kleinen Thürmerchen gezierte Capell. Die Rundkapelle von Magdeburg. – Sophie Schweinfurth: Die 
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zwei Gräber des Königs: Das Grablege-Projekt Rogers II als Ausdruck christlicher Herrschafts-
Repräsentation und imperialer Christus-Allusion. 
(Bei PD Dr. Claus Volkenandt) Ana Vujic: Eine Subkultur setzt Zeichen. Street Art und die Eroberung 
des öffentlichen Raumes. 
 
Neu begonnene Masterarbeiten 
(Bei Prof. Dr. Andreas Beyer) Dominik Müller: Feldherr und Friedensfürst: Zur Entstehung der Skulp-
turengruppe Karl V. triumphiert über den Furor’ und der Funktion des flexiblen Halbharnischs. 
 
Neu begonnene Dissertationen 
(Bei Prof. Dr. Andreas Beyer) Julia Korsukewitz: Malerei als System im Raum. – Anna Szech: Einwir-
kungen der europäischen Renaissance auf Kunst und Architektur des Moskauer Russland zwischen 
1400 und 1600. Russische Reiseliteratur als eine Quelle des textlichen Wissenstransfers. 
(Bei Prof. Dr. Gottfried Boehm) Silke Kellner: Monika Sosnowska – Transitional Spaces. – Nina Lin-
demeyer: Zeit im Bild. Temporalität und Historizität des Films in der zeitgenössischen Kunst. – Holger 
Otten: Qu’ est-ce que «l’existence superficielle»? Die Entdeckung der Oberfläche im Werk von Henri 
Matisse. 
(Bei Prof. Dr. Barbara Schellewald) Silke Günnewig: Repräsentationsstrategien und Memorialkonzepte 
römischer Stifter und Auftraggeber vom 6. – 13. Jahrhundert.– Britta Schulze: Bauskulptur der karolin-
gischen Pfalz Ingelheim. 
 
Abgeschlossene Dissertationen 
(Bei Prof. Dr. Andreas Beyer) Andrea Elisabeth Giersbeck: Christoph Hehl (1847-1911) – Ein Kir-
chenbaumeister zwischen Dogmatismus und Emanzipation. 
(Bei Prof. Dr. Gottfried Boehm) Claudia Blümle: Wahrheit und juristische Formen in der frühneu-
zeitlichen Malerei. Dieric Bouts’ Gerechtigkeitsbilder für das Rathaus von Löwen. – Maria Giuseppi-
na di Monte: Ellsworth Kelly. La forma è il contenuto. – Inge Hinterwaldner: Das systemische Bild. 
Ikonizität im Ramen computerbasierter Echtzeitsimulationen. – Philipp Kaiser: Erzählung und Still-
stand. Zu den Arbeiten von Teresa Hubbard und Alexander Birchler. – Maja Naef Ubl: Zeichnung 
und Stimme. Überlegungen zu Joseph Beuys. 
 
Abgeschlossene Habilitationen 
Johannes Stückelberger: Blicke ins Unendliche. Wolkenbilder des 20. Jahrhunderts. 
 
 
Bern – Institut für Kunstgeschichte 
 
Neu begonnene Lizenziatsarbeiten 
(Bei Prof. Dr. Peter Schneemann) Reina Gehrig (Deutschland): Gespielte Kunst. Das Erbe der 
Tableaux Vivants. 
(Bei Prof. Dr. Norberto Gramaccini) Christian Féraud (Bern): Salomon Gessner als Herausgeber 
und Illustrator des Helvetischen Calenders 1780-1788. - Christoph Messerli (Bern): Bernische Keramik 
im 20. Jahrhundert. 
 
Abgeschlossene Lizenziatsarbeiten 
(Bei Prof. Dr. Oskar Bätschmann) Maja Calgeer (Thun): László Moholy-Nagy. Fotografien und Foto-
gramme: eine Gegenüberstellung. - Anna Noemi Wacker M.A. (Bern): Realität und Surrealität in den 
Collagen von Hannah Höch und Max Ernst – ein Vergleich. – Andreas Rüfenacht (Bern): Kunst als 
Gedanke in anschaulicher Form. Die Gemäldesammlung von Johann Gottlob von Quandt (1787-1859) 
in Dresden. - Monika Schäfer (Bern): Von Löwen und Helden. Zur Manifestation der Florentina Libertas 
in Darstellungen des Marzocco, Herkules und David im florentinischen Quattrocento. 
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(Bei Prof. Dr. Peter J. Schneemann) Selma Käppeli (Bern): Die Trade Mark Thomas Kinkade. Über 
Vermarktungsstrategien von religiösem Kitsch. – Anna-Lena Gugger (Zürich): Rodney Graham. Stra-
tegien der Referenznahme eines professionellen Amateurs. – Oliver Steinle (Bern): Fremdkontextua-
lisierungen. Die Arbeiten von Daniele Buetti und Oliviero Toscani als grenzgängerische Paradigmen 
zwischen Werbung und Kunst. – Barbara Willi (Bern): Jugend in Serie: Zwei Bildstrategien von Rine-
ke Dijkstra im Vergleich. 
(Bei Prof. Dr. Norberto Gramaccini) Tamara Fullin (Horw): Die literarische Textilillumination zum 
Inferno der Divina Commedia von Alfonso d’Aragona König von Neapel. - Sandra Gugger (Bern): Die 
Fensterdekorationen der Friedrichwohnung im Neuen Palais in Potsdam. Der Versuch einer Rekon-
struktion der Geschichte des Fenstervorhangs im 17. und 18. Jahrhundert. –  
Anna Bächtold (Zug): Von Erbach nach Interlaken, Elfenbeinschnitzerei und Souvenirhandel um 1900. 
– Sandra Geiger (Bern): Das Gebetbuch Karls des Kühnen. Kopie in der niederländischen Buchmalerei 
des 15. Jahrhunderts. 
(Bei Prof. Dr. Bernd Nicolai) Sarah Keller (Biel): Die Kathedrale von Santiago de Compostela in der 
christlich-islamischen Auseinandersetzung. - Jasmine Wohlwend (Bern): Bauen im Space Age. Astrofa-
natische Architektur 1956-1972. 
(Bei Prof. Dr. Samuel Rutishauser) Rolf Christen (Langenthal): Das unbeliebte Jahrhundert. Das 19. 
Jahrhundert aus der Sicht der Denkmalpflege der 1970er Jahre - am Beispiel von Solothurn. 
 
Neu begonnene Masterarbeiten 
(Bei Prof. Dr. Norberto Gramaccini) Caroline Montandon (Bern): Ein methodischer Ansatz zur 
Datierung druckgraphischer Blätter an Hand des Beispiels Johannes der Täufer von Giulio Campagno-
la. 
(Bei Prof. Dr. Bernd Nicolai) Simon Berger (Sursee): Automobil und Architektur – Wechselwir-
kungen in der klassischen Moderne. - Pasquale Zarriello (Luzern): Beda Hefti und die Bäderent-
wicklung in der Schweiz. 
 
Abgeschlossene Masterarbeiten 
(Bei Prof. P. Schneemann) Martina Becker (Bern): Tracey Emin. Zentrales Beiwerk. - Nelly Jaggi 
(Bern): Kunstwerke für Netzwerke. Die Briefe von James Lee Byars. 
(Bei Prof. B. Nicolai) Judith Berger (Berlin): Das Jagdschloss Glienicke. Ursprungsort und Verbin-
dungsgrundstück der Berlin-Potsdamer Schlösserlandschaft an der Glienicker Brücke. 
 
Neu begonnene Dissertationen 
(Bei Prof. Dr. Norberto Gramaccini) Béatrice Cotter (Horw): Die Darstellung des Schmerzes im 
16./17. Jahrhundert. - Iris Haist (Heidelberg): "Gloria aeterna - Pietro Braccis Skulpturen und Gräber 
als Medium der klerikalen Memoria im Rom des Settecento". - Carmen Schaller (Bern): Vision of the 
Alps: Kunst im Spannungsfeld des Alpinismus. 
(Bei Prof. Dr. B. Nicolai) Melchior Fischli (Florenz): Der Florentiner Stadtumbau und die europäi-
schen Denkmalpflegedebatten, 1880-1910. - Thomas Gnägi (Zürich): Entwurfsprozess im Werk des 
Architekten Karl Mosers. - Catharina Schupp (Stuttgart): Die Skulpturen Arno Brekers: Entwicklungs-
linien 1925-1945.  
(Bei Prof. Dr. Peter J. Schneemann) Sonja Fessel (Bern): Erforschung, Repräsentation und Narration 
von historischen Orten als Strategie der Kunst der Gegenwart. - Marc Munter (Bern): Formen der 
Sammlungspräsentation von Kunst der Gegenwart in Museen und anderen Ausstellungsinstitutionen. 
– Judith Welter (Zürich) ‚Have you ever heard of …’ Wirkung, Funktion und Präsentation des Gerüchts 
in der zeitgenössischen Kunst. 
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Abgeschlossene Dissertationen 
(Bei Prof. O. Bätschmann) Anette Schaffer (Bern): El Greco: die Erfindung des Laokoon. 
(Bei Prof. P. Schneemann) Heike Endter (Neufahrn, D): Ökonomische Utopien und ihre visuelle 
Umsetzung in Science-Fiction-Filmen. - Anna Lehninger-Pumberger (Zürich): Gestickte Autobiogra-
fien. Identitätskonstitution in textilen Werken von Frauen in Psychiatrien im 19. und 20. Jahrhundert. 
 
 
Fribourg / Freiburg 
Seminaire d’histoire de l’art / Kunsthistorisches Seminar 
 
Nouveaux mémoires de master inscrits 
Neu begonnene Masterarbeiten 
(Prof. Victor Stoichita) Joëlle Mora: La partition dans les natures mortes instrumentales au XVIIIe siècle 
en France. - Jean-Claude Plattner: Giorgio Morandi. 
 
Mémoires de licence achevés  
Abgeschlossene Lizenziatsarbeiten 
(Prof. Victor Stoichita) Christine Birbaum: Herman de vries et la tradition de la forêt : des feuilles 
d’herman de vries aux racines de la Renaissance. - Myriam Lanz: Das Werk von Jürg Spiller (1913-1974) 
anhand der Sammlung Mayhaus, den Sammlungen René Steiner und Max Schmid. 
 
Mémoires de Master achevés  
Abgeschlossene Masterarbeiten 
(Prof. Victor Stoichita) Laura Giorla: « Les Trois premières parties de la collection des Grands Voya-
ges » de Théodore de Bry : la représentation de l’Autre dans l’imaginaire européen au début de l’époque 
moderne. - Pierre-Yves Theler: Le Miracle de la « jambe noire » dans l’art de la Renaissance. 
 
Nouvelles thèses inscrites 
Neu begonnene Dissertationen 
(Prof. Victor Stoichita) Vasile Ovidiu Prejmerean: La conscience du rêve. L'anticipation de la pensée 
abstraite dans l'oeuvre de Gustave Moreau (en co-tutelle avec l'Université de Babes-Bolyai, Cluj-
Napoca, Roumanie). - Philippe Clerc: Xavier de Poret, Alejo Vidal-Quadras et leur temps : portraits de 
société au XXème siècle, entre aristocratie et célébrités. - Meifen Chen: Velazquez and his secret voca-
bulary. - Pierre-Yves Theler: La greffe artistique. Iconographie, anthropologie et restauration de 
l’intégrité corporelle. 
 
Thèses achevées 
Abgeschlossene Dissertationen 
(Prof. Victor Stoichita) Henri de Riedmatten: Narcisse en Eaux troubles. Mythe visual, stratégie de re-
présentation et réflexion médiale dans l’art du XXe siècle. 
 
 
Fribourg / Freiburg 
Chaire d’archéologie paléochrétienne et byzantine 
 
Nouveaux mémoires de master inscrits 
Neu begonnene Masterarbeiten 
(Prof. Jean-Michel Spieser) Sébastien Peter: La catacombe de San Gennaro à Naples. Questions de style 
et d’iconographie. 
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Mémoires de Master achevés  
Abgeschlossene Masterarbeiten 
(Prof. Jean-Michel Spieser) Aude Vuilloud: Comment nommer les différents types d’habitat rural dans 
la Syrie de l’Antiquité Tardive ?. - Ludovic Bender: Le développement des voûtes dans les provinces 
orientales de l’empire romain (IIIe-VIe s.). - Athena Passas: Les pièces annexes des basiliques paléo-
chrétiennes de Grèce. 
 
 
Genève 
Unité d’histoire de l’art 
 
Mémoires de licence/master achevés 
(Prof. Jean Wirth) Magali Staufer (23, chemin de Bellevue F-01220 Grilly): La gestuelle du roi trônant 
dans l’art médiéval. 
(Prof. Frédéric Elsig) Frédéric Hueber (50, Grand-Montfleury 1290 Versoix): Les objets gothiques de 
Jean-Jacques Rigaud (1786-1854). 
(Prof. Dario Gamboni) Rares Donca (8, rue Guillaume Farel 1204 Genève): Pixels, cagoules, tortures: 
la photographie selon Abu Ghraib.- Madeleine Amsler: « C. 7.500, 1973ff »: Eine Ausstellung und ihr 
Katalog. 
(Dr. Leïla el Wakil) Noémie Arnodld: Dans l’ombre des murs. Les graffitis de Chillon et Valère: icono-
graphie, conservation et muséographie.- Déborah Chevalier (13, rue Bandol 1213 Onex): La danse, 
patrimoine immatériel.- Amandine Grassart (9, rue du 18 août F 74240 Gaillard): La protection du 
Vieux Carouge.- Lobna Montasser (13, ch. Champ d’Anier 1209 Genève): Incursion dans l’architecture 
Art Déco du Caire: Garden City et Zamalek. 
(Dr. Helen Loveday) Elise Periard (9, rue de Savoie 1207 Genève): L’estampe Sòsaku-Han Ga de 
l’après-guerre (1950-1970). 
 
Nouvelles thèses inscrites 
(Dr. Leïla el Wakil) Chafik Cheghnane (36, quai du Seujet 1201 Genève): L’hôpital arabo-musulman: la 
typologie architecturale et son évolution. Egypte, Syrie, Turquie (VIe-VIIIe siècles). 
 
Thèses achevées 
(Dr. Leïla el Wakil) Mahnaz Ashrafi (c/M. Motamedi 95b, av. d’Aïre 1203 Genève): Architecture tro-
glodytique. Approche et sauvegarde. 
 
 
Lausanne 
Section d’histoire de l’art 
 
Nouveaux mémoires de licence/master inscrits 
(Prof. Jan Blanc) Claudia Noble (Route de Lausanne 169, 1096 Villette): Jan Hackaert (1628-1685): le 
corpus zurichois des dessins d'un peintre hollandais.- Angela Benza (Route de Chavannes 103, 1007 
Lausanne): Le portrait des maisons de campagne dans la peinture britannique du XVIIIe siècle 
(Prof. Kornelia Imesch): Caroline Recher (Edouard-Payot 8, 1005 Lausanne), Lutte avec l’image. Dis-
positifs et tactiques artistiques actuels autour de la représentation de la souffrance.- Leonora Foletti (Ch. 
de Montolivet 19, 1006 Lausanne): L'architecture muséale de J. Herzog et P. de Meuron: enjeux et solu-
tions de la construction de l'espace d'exposition 
(Prof. Philippe Kaenel) Tania Grand (Rte du Pâquis, 1168 Villars-sous-Yens): A la croisée de deux uni-
vers : Destino  ou quand Dalì rencontre Disney.- Clélia Pham (Rue de l'Union 24, 1800 Vevey): La sym-
bolique de la ligne serpentine chez Andy Goldsworthy .- Mélissa Rérat (Av. de la Dôle 6, 1005 Lau-
sanne): They’re not victims of this video ! Femmes artistes et art vidéo en Suisse [en co-direction avec Fran-
çois Bovier].- Sandra Renaud (Chemin du Chantey 8, Résidence « La Bruyère C », 1817 Brent – Fonta-
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nivent ): L’approche féminine dans l’art du livre illustré pour enfant en Suisse dans la première partie du 
XXème siècle. 
(Prof. O. Lugon) Raquel Monteiro (Ch. du Centenaire 12, 1008 Prilly): La représentation de l’artiste 
dans L’Illustré, 1922-2000. – Noémie Richard: La nouvelle esthétique de la ruine dans les travaux du 
photographe Eric Rondepierre et du cinéaste Bill Morrison. – Elisa Rusca (Via Bacilieri 6, 6600 Mural-
to): La photographie de guerre contemporaine: le cas Newsweek [en co-direction avec Gianni Haver]. 
(Prof. D. Lüthi) Tiziana Andreani (Route de Lavaux 328, 1095 Lutry): Autour des carnets de Michel 
Vincent Brandoin : l’introduction du néo-classicisme dans le Pays de Vaud à la fin du XVIIIe siècle. 
(Prof. Christian Michel) Emmanuelle Neukom (La Chaumière 1165 Allaman): Les représentations 
d’Esther : héroïne romanesque et religieuse. 
(Prof. Serena Romano) Chiara Croci (Via Nobili Rusca 12, 6850 Mendrisio): La chapelle de Santa Ma-
trona à Capuoe et ses mosaïques .- Ilaria Molteni (Ch. des Croix-Rouges 18, 1007 Lausanne): Les fres-
ques de l’église de Santa Passera à Rome.- Maud Jenni (Rue de la Paix 19, 1020 Renens): Les cryptes de 
Jouarre.- Yannick Fuchs (Praz-Buchilly 77, 1066 Epalinges): Les peintures murales du château 
d’Allinges.- Valentine Giesser (Ch. des Croix-Rouges 18, 1007 Lausanne): Les mosaïques de San Marco 
à Rome. 
(Dr. M. Tomasi) Aurélie Impériale (Rue Saint-Maurice 5, 2852 Courtételle): Les tombeaux de prélats à 
la Chartreuse de Bonpas au XIVe siècle. – Sabine Utz (Chemin du Mont-Tendre 11, 1007 Lausanne): 
Étude d’un manuscrit carolingien: le Prudence cod. 264 de la Burgerbibliothek de Berne. 
 
Mémoires de licence/master achevés 
(Prof. Jan Blanc) Emmanuelle Staub (Chemin de Montolivet 11, 1006 Lausanne): Diego Velázquez et 
les expressions du mouvement dans la peinture espagnole du XVIIe siècle.- Esther Buechli (Chemin du 
Furet 12, 1018 Lausanne): Points de vue, points de fuite. Points de vue, points de fuite. Le traitement 
de l'espace dans l'atelier de Rembrandt. 
(Prof. Philippe Kaenel) Samantha Dupont (Chemin des Glycines 6, 1024 Ecublens): L’esthétique gro-
tesque et sa mise en œuvre dans le monde visuel d’Alfred Kubin.- Raymonde Mortara (3 rue de Lau-
sanne, 1700 Fribourg): Retour sur l’antique. Félix Vallotton et la mythologie.- Aude Robyn (Creux Guil-
lod, 1616 Attalens): Les journaux satiriques illustrés de Genève à la fin du XIXe siècle: un langage pic-
tural accessible.- Gaëlle Tschanz (Rte de Sullens 18 1303 Penthaz): Théophile-Alexandre Steinlen: les 
nuits parisiennes de la Belle Epoque. 
(Prof. O. Lugon) Kossara Dobreva (c/o Irène Muller, Waldhof 3, 6300 Zug): Photographie et art 
éphémère de Christo et Jeanne Claude. – Johanna Schär (Imp. de l'Enfant Prodigue 16, 1110 Morges): 
De 1969 à aujourd’hui : les premières œuvres photographiques et l’élaboration d’une carrière chez Jeff 
Wall, Ian Wallace et Christos Dikeakos. – Corinne Currat: Le happening et la car culture américaine: ex-
périmentation, exutoire et critique acérée. – Florence Ineichen (Av. du Léman 54, 1005 Lausanne): La 
participation du spectateur dans Dyonisus in 69 de Richard Schechner: la notion de théâtralité dans le 
théâtre expérimental et les happenings des années soixante à New York. – Sylvain Frei ( Av. Floréal 18, 
1006 Lausanne): J’aime (1961-1962), collection photographique aux Editions Rencontre: contribution 
du nouveau graphisme suisse à l’expansion « multimédia » d’un éditeur littéraire. – Constance Lambiel 
(Rue Ambuel 4, 1950 Sion): Fonds Trombi. Les albums érythréens de Vittorio Trombi, officier com-
mandant des Troupes d’Afrique – La Colonia Eritrea en images (1899-1902) [en co-direction avec Fran-
çois Vallotton]. 
(Prof. D. Lüthi) Nicolas Jacot (Place Chauderon 3, 1003 Lausanne, 1003 Lausanne): Pierre-Joseph-
Maurice Vallat. Un architecte dans le Jura. 
(Prof. Christian Michel) Gregory Thonney (av. de Lonay 23 1110 Morges): La distribution du château 
de Prangins au temps du baron Louis-François Guiguer. 
(Prof. Serena Romano) Nathalie Roman-Dano (53, street 83, 6th floor, Maadi Cairo, G – Egypte): 
« ‘…de samyt blanc pourtraicte de noir…’ ». Itinéraire du goût pour la grisaille dans la France de la fin 
du Moyen Age.- Nathalie Desarzens (Rue Chenalettaz 21, 1807 Blonay): Décrire, comprendre et appré-
cier une œuvre gothique en Suisse à l’époque moderne et contemporaine. Le regard des historiens (de 
l’art), des voyageurs et des artistes sur les sculptures du portail peint de la cathédrale de Lausanne. - 
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Silvana De Gregorio (Rue Caroline 10, 1003 Lausanne): Le Massacre des Innocents de la Ca’ d’Oro, 
Venise. 
  
Nouvelles thèses inscrites 
(Prof. Kornelia Imesch) Birgit Fritsch Baur (Minervastr. 128, 8032 Zürich): Firmensammlungen im 20. 
und 21. Jahrhundert.- Mario Lüscher (Bürglistrasse 9, 8400 Winterthur): Konstruktionen kultureller 
Identität in der Schweizer Filmwochenschau 1940–1975.- Eva Kouvandjieva (Avenue de Lavaux 26, 
1009 Pully): L’architecture de l’espace privé repensée à la lumière de „l’art vivant“ ou la mise en scène 
des gestes quotidiens. 
(Prof. D. Lüthi) Frédéric Python (56, Bd de Saint-Georges, 1205 Genève): Un art total pour Genève : la 
carrière de l'architecte Edmond Fatio (1871-1959) [en codirection avec L. El-Wakil]. 
(Prof. Christian Michel) Akiko Kobayashi (Sekido Tama-shi 4-10-6 206 0011 Tokyo JP - Japon): Bou-
cher et les arts textiles.- Takumi Miyazaki (Maison Ochettes, Chemin des Berges 12 Chambre 345 1022 
Chavannes-près-Renens): Les débats sur le fini dans la peinture du XVIIIe siècle.- Dominique 
d’Arnoult (Rue de Penthièvre 34 75008 Paris FR - France): Un portraitiste et ses réseaux sociaux Jean-
Baptiste Perronneau (1715-1783). 
(Prof. Serena Romano) Karina Queijo (J.-J. Rousseau 6, 1800 Vevey): Les relevés des peintures médié-
vales suisses (19e et 20e siècles). 
 
Thèses achevées 
(Prof. Serena Romano) Tiziana Litteri (Largo Virgilio Brocchi 71, 00142 Rome, Italie): « Firenze restau-
ra»: il dibattito sul restauro nella Firenze del Novecento attraverso i suoi protagonisti. Dalla fondazione 
del Gabinetto dei restauri all’aluvione  
 
 
Ecole Polytechnique Fédérale de Lausanne (EPFL) 
Laboratoire de Théorie et d’Histoire 
 
Nouvelles thèses inscrites 
(Prof. Jacques Lucan) Laure Prablanc (rue Lasson 11-13, 75012 Paris): La question de l’ordinaire en 
architecture. - Cornelia Tapparelli (Solothurnerstrasse 21, 4053 Bâle): Crime commis. La peau ornemen-
tale, une réponse aux conditions contemporaines ? 
(Prof. Roberto Gargiani) Steven Gheyselinck (route de St-Prex, 1164 Buchillon): En ce qui concerne de 
Beste. - Beatrice Lampariello (avenue Cécil 1, 1007 Lausanne): Aldo Rossi: les œuvres du « rationalisme 
exalté ». 
 
Thèses achevées 
(Prof. Jacques Lucan) Adrien Besson (place Grenus 8, 1201 Genève): Stratégie versus composition. 
(Prof. Bruno Marchand) Nicolas Bassand (avenue de Riant-Mont 4, 1004 Lausanne): Densité et loge-
ment collectif: innovations architecturales et urbaines dans la Suisse contemporaine. 
 
 
Neuchâtel 
Institut d’histoire de l’art et de muséologie 
 
Nouveaux mémoires de licence inscrits 
(Prof. Pascal Griener) Eva Volery: « L’Etude et le Génie dévoilant l’Egypte à la Grèce » de François-
Edouard Picot. Analyse du décor du Musée Charles X (1827). 
 
Nouveaux mémoires de master inscrits 
(Prof. Régine Bonnefoit) Eloïse Vienne: Olivier Mosset, un artiste-collectionneur, co-direction avec 
Lada Umstätter (Conservatrice du musée des beaux-arts de La Chaux-de-Fonds). 
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Mémoires de licence achevés 
(Prof. Pascal Griener) Pamela Corvalan: La formation d’un peintre, entre père et académies: Albert de 
Meuron (1823-1897). - Marlène Mauris: Le pouvoir de la médiation culturelle: la constitution de la va-
leur dans l’art contemporain, co-direction avec Thomas Schmutz (Conservateur du département art et 
illustration du musée Neuhaus, Bienne). - Sophie O’Connor: Vincent Van Gogh (1853 – 1890) et les 
estampes japonaises. - Simona Rossi: Le fonds photographique d’Albert Anker en rapport à sa produc-
tion artistique. - Marie Villemin: Les autoportraits de Claude Cahun ou une esthétique de l’ambivalence 
identitaire - Emilie Voumard: Construction et exportation d'une image mythique de la Suisse: l'exemple 
iconographique des affiches Suchard. - Marie-Léa Zwahlen: Charles Rollier, Quinze tableaux cachés, et 
si c’était la clé ? 
 
Nouvelles thèses inscrites 
(Prof. Régine Bonnefoit) Francine Vuillème: L’atelier de Kokoschka. - Annette Windisch: Der Maler als 
Kunsthistoriker. Oskar Kokoschka und seine Auseinandersetzung mit der europäischen Kunsttradition. 
- Fabienne Fravalo: La revue « Art et décoration » et sa contribution à l’Art nouveau (1897-1914). 
 
 
Zürich 
Kunsthistorisches Institut 
 
Neu begonnene Lizenziats / Masterarbeiten 
(Prof. Dr. Georges Descœudres) Andreas Gallmann (Gotthardstr. 29, 8800 Thalwil): Das Kloster Rüti 
– baugeschichtliche Betrachtungen der zum Klosterbezirk gehörenden Gebäude. – Annamarie Hew 
(Zinnengasse 1, 8001 Zürich): Die Nellenburger Memorialtafel im Kloster Allerheiligen in Schaffhau-
sen. – Ursina Jecklin (Höhenring 3, 8052 Zürich): Frühmittelalterliche Kirchenbauten in Tu-
megl/Tomils, Sogn Murezi. – Hans Neukomm (Schulhausstrasse 74, 8704 Herrliberg): Siedlungsfor-
men frühmittelalterlicher irischer Klöster. – Petra Barton Sigrist (Schlosshofstrasse 52, 8400 Winter-
thur): Private Andacht um 1500. – Natalie Wey (Bruchstrasse 55, 6003 Luzern): Hauseingänge und 
Entrées von Mietshäusern um 1900 in Luzern. 
(Prof. Dr. Bettina Gockel) Zuzanna Bohdanowicz (Reinacherstrasse 9, 8032, Zürich): Die Verwendung 
der Fotografie bei Christian Boltanski. – Julia Häcki (Culmannstrasse 20, 8006, Zürich): Art Has 
Become the Bride of Literature. Das selbstreflexive Pressebild im 19. Jahrhundert in England und 
Frankreich. – Patrizia Munforte (Blauenstrasse 16, 4153 Reinach): Post-Mortem-Fotografie im 19. 
Jahrhundert (Arbeitstitel). – Daniela Wegmann (Gloriastrasse 57, 8044, Zürich): In-scribing the Found 
Photograph: De-Konstruktion narrativer Schriftbilder in Tacita Deans «The Russian Ending». 
(Prof. Dr. Kornelia Imesch) Peggy Bosshard: Hitchcock und die Kunst: eine zufällige Begegnung?. –  
Agatha von Däniken: Die gestickte Aussage. «Majnun» von Ghada Amer. – Stéphanie Fluri: Allegorien 
des Handels im festlichen Einzug Philipps II. in Antwerpen 1549. –  Mélanie Hauser: 
Architekturvisionen eines Museums. «The Guggenheim Architecture». –  Peter Hechelhammer: Die 
Architektur der Schatzalp in Davos. Vom Sanatorium zum Hotel und Projekt Herzog & de Meuron. –  
Ursula Meier, Die Schweizer Kunstvermittlung als innovatives Berufsfeld. –  Sarah Merten: Off-Spaces 
in Zürich. Geschichte und Bedeutung seit 1980. –  Mélanie Laurence Tanner: JULES SPINATSCH 
unter dem Aspekt des Ecocriticism. 
(Prof. Dr. Hans Bjarne Thomsen) Michèle Grieder (Sprensenbühlstrasse 2, 8032, Zürich): Kunst in 
Zeiten politischer Umwälzungen: Eine Untersuchung der Textilkunst im Hinblick auf neue Tendenzen 
während der Zeit des Niedergangs der Tang-Dynastie (618-907). – Carmen Liou: Blumen- und Vogel-
malerei als Sujet weiblicher malerinnen zwischen später Ming- und früher Qing-Zeit. 
(Prof. Dr. Tristan Weddigen) Lea Brägger: Kunst im Sakralraum. Die Schweizer Beiträge zur Biennale 
von Venedig in San Staë 1988-2009. 
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Abgeschlossene Lizenziats / Masterarbeiten 
(Prof. Dr. Georges Descoeudres) Marco Bernasconi: «In porticum et ante portam». Zu den Westberei-
chen der Sakralbauten auf dem Münsterplatz Basel. – Anette Bieri: Zwei Kachelöfen aus dem 1388 
zerstörten Alt-Weesen. – Cristina Mecchi: Der erste Stadtbaumeister von Winterthur: Wilhelm Bareiss 
(1819–1885). – Kamla Zogg: Das Kreuz in der Mitte. Strukturanalyse der Muiredachkreuzes in Mo-
nasterboice, County Louth, Irland. 
(Prof. Dr. Hubertus Günther) Deborah Kyburz: Lucas Cranach der Ältere: Der erfolgreichste Aktspe-
zialist seiner Epoche? Bildschönheit und Schaulust zwischen 1525 und 1553. – Ruth Sanchez (Rötelstr. 
94, 8057 Zürich): Zürich in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts: religiöses Lesen im Spiegel der 
Sakralbauten (Dargestellt an einer Auswahl von neuen Sakralbauten evangelisch-reformierter, katholi-
scher, christkatholischer, jüdischer, methodistischer und katholisch-apistolischer Gemeinden). – Sabine 
Hügli (Zürichstr. 50, 8610 Uster): Urhütte und Primitivismus. Der Ursprung und die natürliche Ge-
setzmäßigkeit der Architektur im klassizistischen Sinn. 
(Prof. Dr. Kornelia Imesch Oechslin) Birgit Fritsch Baur: Firmensammlungen: zwischen Branding-
Strategie, privatem Kunstinteresse und Kulturförderung (abgeschlossen November 2008). – Tatjana 
Kellenberger: Intermedialität von Kunst und Film in «Andrej Rubljow» von Andrej Tarkowskij (abge-
schlossen April 2008). – Daniel Lock: Volle Depots – wie weiter? Kunstmuseen und der Umgang mit 
wachsenden Beständen (abgeschlossen April 2008). – Shpresa Mahmuti: Kultur als fester Bestandteil 
der Kommunikationspolitik von Grossunternehmen. Eine Untersuchung der Öffentlichkeitsarbeit der 
Migros mittels des Kulturprozents am Beispiel der Genossenschaft Migros Zürich (abgeschlossen No-
vember 2008). – Monika Widmer: Aspekte der Japanrezeption bei Vincent van Gogh und Henri de 
Toulouse-Lautrec und ihr Beitrag zur Moderne (abgeschlossen Oktober 2008). – Stéphanie Egli: Der 
Computer als künstlerisches Werkzeug: 3D-Software in der Kunst am Beispiel von Maya Vonmoos 
(abgeschlossen Oktober 2009). - Noemi Haag: Markenführung und Corporate Design von Kunstmuse-
en (abgeschlossen Oktober 2009). - Richard Lütolf: Architektur und Branding. Die Prada Epicenter-
Stores  – ein Modetrend (abgeschlossen Oktober 2009). - Milena Oehy: Karikaturistische Bildzitate aus 
dem Nebelspalter von 1875 bis 1955. Eine formale und inhaltliche Gegenüberstellung mit dem Vorbild 
(abgeschlossen Oktober 2009). - Matthias Ziegler: Verrückte Weiblichkeit! Ambiguität und Subversivi-
tät in den Bildern von Lisa Yuskavage (abgeschlossen November 2009). 
(Prof. Dr. Wolfgang F. Kersten) Dominique Stäubli: Edouard Manet – Zum Blick. – Tabea Schindler: 
Der Maler als Betrüger. Das versteckte Selbstbildnis in Gerrit Dous «Quacksalber» und Frans van Mie-
ris’ «Scharlatan».– Isabelle Roth: Kunst im öffentlichen Aussenraum der Stadt Luzern. Dokumentation 
und Standortanalyse. – Georg M. Hilbi: Das Bildnis des Pfarrers Franz Niklaus Lüthardt. Deutung und 
Stellenwert der Portraitmalerei in Albert Ankers Werk. – Alexandra Blättler: Bas Jan Ader. Das fotogra-
fische Werk: Über das Fallen und Scheitern. – Marta Saiu: Maternität in Pablo Picassos Werk. – Sibylle 
Meier: Andreas Gursky. Eine Werkbetrachtung der Serie «F 1 Boxenstopp I–IV».– Chonja Lee (Geh-
renholz A1, 8055, Zürich): Real, Ideal, Fatal. Frauendarstellungen im öffentlichen Raum Zürichs. 
(Prof. Dr. Hans Bjarne Thomsen) Jeanne Egloff (Südstrasse 10, 8008, Zürich): Surimono – Meister-
werke der japanischen Stillleben. Eine Untersuchung anhand der Serie umazukushi („Eine Sammlung 
von Pferden»), 1822, von Katsushika Hokusai (1760-1849). – May Truong (Zurlindenstrasse 230, 8003, 
Zürich): Lotosschuhe – Schuhwerk für eingebundene Füsse und dessen Darstellung im Kunsthandwerk 
Chinas. 
(Prof. Dr. Philip Ursprung) Meret Arnold: Die Ruine als Kulisse. Stationen in Kunst, Theater, Film und 
Mode (2008). – Marcel Bleuler: Die Geschichte von der Kunst aus dem anderen Leben: Das Bild der 
subkulturellen Jungen Schweizer Kunst in Bice Curigers Ausstellungskatalogen Saus und Braus und 
Freie Sicht aufs Mittelmeer (2008). – Corina Hösli: Zurück in die Zukunft. Ein kunsthistorischer Blick 
auf ausgewählte frühere und künftige Bauvorhaben am Hochschulstandort Zürich-Zentrum (2008). – 
Natalie Ortner: Cy Twombly: Die antiken Mythen in der zeitgenössischen Kunst (2008). – Anna-Maria 
Papadopoulos: Visualisierte Denkprozesse, Eine Ausstellung zur Schweizer Kunst um 1970 (2008). – 
Anna Niederhäuser: Annelies Strba, Atmosphären sehen. Der Grundbegrifff der Neuen Ästhetik in 
praktischer Anwendung (2008). – Jurek Zaba: Über den Stand der Dinge: Die Polyurethanobjekte und 
Polyurethanräume von Peter Fischli und David Weiss als Stillleben: Eine Hinwendung zum Realen 
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oder die Wiederkehr des Realen? (2008). – Reto Bieli: Robert Rittmeyer (1868-1960), Architekt und 
Architekturdozent in Winterthur: Beiträge zur Institutionalisierung und Professionalisierung des Re-
formgedankens (2009). – Julie Freudiger: Der Nicht-Stil des Mechanischen, der aktive Betrachter und 
wissenschaftliche Strategien: Paul Signac und Olafur Eliasson im Fokus von Wissenschaft und Wahr-
nehmung (2009). – Patrizia Keller: Zwischen Tradition und Aufbruch: Verfahren zur Auswahl der 
Schweizer KünstlerInnen für die Kunstbiennale Venedig 1950-2007 (2009). – Kathrin Siebert: Hans 
Schmidt (1893-1972): Seine Zeit als Theoretiker in der DDR zwischen 1956 und 1969 (2009). – Stefan 
Wagner: Making Art Public: Kunstpolitik, Kunst und öffentlicher Raum, ephemere Kunst in Zürich 
(2009). – Anna Lena Winter: «High Heels, Haut, Hot Babes»: Typologien des Fetisch in Vanessa Beec-
rofts Performances (2009). 
(Prof. em. Dr. Franz Zelger) Anne-Noëlle Menzel: Henri Rocherfort (1880/81) – Edouard Manet als 
Marinemaler. – Vera Galle: FRIDA KAHLO – eine Malerin eigener Wirklichkeit, jenseits des Surrea-
lismus. – Paulina Szczesniak: Pas la femme classique. Moderne Weiblichkeit im Spiegel der Werke Ta-
mara de Lempickas. 
 
Neu begonnene Dissertationen 
(Prof. Dr. Georges Descoeudres) Anette Bieri: Spätmittelalterliche und frühneuzeitliche Holzbauten in 
der Innerschweiz (Arbeitstitel). – Christian Auf der Maur: Mühlihof, Sursee: eine frühmittelalterliche 
Siedlung am Sempachersee (Siedlungsgeschichte – Siedlungstopographie – Klima). – Christoph Reding: 
Burgruinenpflege im Kanton Aargau. – Christoph Rösch: Sempach: Entstehung und Entwicklung einer 
mittelalterlichen Kleinstadt. 
(Prof. Dr. Bettina Gockel) Bettina Corina Preiswerk (Küngenmatt 3, 8055, Zürich): Geschichte der 
Dunkelheit in der Bildenden Kunst. Zum Verhältnis von Kunstpraxis, Kunsttheorie und Ästhetik (Ar-
beitstitel). – René Perret (Blutzwis 14, 8604, Volketswil): Die Daguerreotypie in der Schweiz (Arbeitsti-
tel). – Sophie Junge (Röschibachstr. 51, 8037 Zürich) Zwischen Metapher und Protest: Künstlerische 
Strategien und Äusserungen im Zeitalter von AIDS. – Birk Weiberg (Brauerstrasse 16, 8004, Zürich): 
Eine Mediengeschichte der filmischen Collage (Arbeitstitel). 
(Prof. Dr. Hubertus Günther) Madleine Skarda: Gotik und Barock in Böhmen zu Beginn des 18. Jahr-
hunderts. Historische und kulturelle Wurzeln in Giovanni Santinis Architekturstil (geänderter Arbeitsti-
tel). 
(Prof. Dr. Wolfgang F. Kersten) Alexandra Blättler: Bas Jan Ader und die Fotografie. – Georg M. Hilbi: 
Zur Portraitmalerei in Albert Ankers Werk. – Susanna Lerch: Gertrud Debrunner. Leben und Arbeit. 
(Prof. Dr. Kornelia Imesch): Johannes M. Hedinger: Die Kunst der Provokation. Strategisches Marke-
ting, Aufmerksamkeitsökonomie und Branding in der zeitgenössischen Kunst. – Harry Klewitz: Alber-
to Giacometti: Das Frühwerk 1911–1925, mit einem überarbeiteten und ergänzten Werkverzeichnis 
(Arbeitstitel). – Tatiana Kellenberger: Die intermedialen Beziehungen im filmischen Werk von A. Tar-
kowskij (Arbeitstitel). – Marc Seidel: Antonio de Grada (1858–1938). Dekorationsmalerei zwischen 
Historismus, Symbolismus und Jugendstil. - Alice Thaler: Reculer pour mieux sauter! Was das Fach 
Kunstgeschichte nie wissen wollte – Positionen zur Kunst in Philosophie, Künstlertexten und Bildern. 
(Prof. Dr. Tristan Weddigen) Barbara Caen (Culmannstrasse 1, 8006 Zürich, Raum CUB F 18): La ta-
pisserie au XIXe siècle. Renaissances d’un medium historique. – Marcel Henry (Mattenstrasse 73, 2503 
Biel-Bienne): Egnazio Danti – Kunst und Wissenschaft im Zeitalter der Gegenreformation – Birthe 
Rieger (Universität Zürich, Kunsthistorisches Institut, Rämistrasse 73, 8006 Zürich, Raum RAK 205): 
Kunstrezeption im Wandel der Medien. Deutsche Reproduktionsgrafik und das Paradigma der Foto-
grafie in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts. – Andreas Rüfenacht (Lorbeerstrasse 1, 3018 Bern): 
Johann Gottlob von Quandt (1787-1859): Kunstschriftsteller, Sammler und Förderer der Künste in 
Dresden. – Tabea Schindler (Imfeldstrasse 82, 8037 Zürich): Eine Inszenierung des Alltags. Zur Ikono-
logie des Textilen in der holländischen Genremalerei des 17. Jahrhunderts. – Sabine Scholz (Im Ahorn 
13, 8125 Zollikerberg): Die Landgrafen von Hessen und ihre Grabdenkmäler. Politik, Konfessionalisie-
rung und Selbstverständnis im Spiegel der Epitaphien Philipps I. und seiner Nachfolger bis zum 30-
jährigen Krieg. – Oliver Orest Tschirky (Schaffhauserstrasse 70, 8057 Zürich): Paul Klee und Der Blaue 
Reiter. 
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(SIK-ISEA, Prof. Dr. Tristan Weddigen, Zweitgutachter: Prof. em. Dr. Oskar Bätschmann, Prof. Dr. 
Beat Wyss) Teresa Ende (Englischviertelstrasse 42, 8032, Zürich): Das Geschlecht der Plastik: Kon-
struktionen des Weiblichen und Männlichen in der Kunst Wilhelm Lehmbrucks. – Annika Hossain 
(Nordstrasse 118, 8037, Zürich): Die US-amerikanische Beteiligung an der Venedig Biennale (1895 bis 
heute). – Chonja Lee (Gehrenholz A1, 8055, Zürich): Wiederbelebung der Künste um 1900: Magische 
und andere Rituale. 
 
Abgeschlossene Dissertationen 
(Prof. Dr. Gaudenz Freuler) Milvia Bollati (Via Forze Armate 36, I-20147 Milano): Gloriosus Franciscus. 
La Gloria di San Francesco nella Basilica Inferiore di Assisi: Uno studio storico ed iconografico (2009) 
(Prof. Dr. Wolfgang F. Kersten) Mandy Gnägi: Der Maler als Fotograf. Ernst Ludwig Kirchners Port-
rätfotografie. 
(Prof. Dr. Philip Ursprung) Ilona Genoni: «Just What Is It That Makes It So Different, So Appealing?» 
Art Basel: Von der Verkaufsmesse zum Kulturereignis (2009). – André Bideau: Architektur und Urba-
nität im relationalen Raum: Die Begegnung von Oswald Mathias Ungers mit Frankfurt (2009). 
(Prof. em. Dr. Stanislaus von Moos) Nanni Baltzer (Zurlindenstrasse 302, 8003 Zürich, 
www.nannibaltzer.ch): Fotomontage im Kontext faschistischer Propaganda im Italien der Dreissiger-
jahre. 
(Prof. em. Dr. Franz Zelger) Karolina Dankow (Karma International Gallery GmbH, Dufourstrasse 48, 
8008 Zürich): Katarzyna Kozyras «Frauenbad» – Eine Werkmonographie (2009). 
 
 
Eidgenössische Technische Hochschule Zürich 
Institut für Geschichte und Theorie der Architektur (gta) 
 
Neu begonnene Dissertationen 
(Prof. Dr. Andreas Tönnesmann) Gregory Grämiger (Im eisernen Zeit 12, 8057 Zürich): Bibliotheksar-
chitektur 1550–1700. Disposition und Zugänglichkeit des Wissens im Raum. – Gregor Harbusch (Fel-
deggstr. 32, 8008 Zürich): Ludwig Leo. Strategien architektonischer Problemlösung. – Christine Müller 
Horn (Schulstr. 40, 8952 Schlieren): Bilder der Schweiz an den Weltausstellungen 1851–2010. – Martin 
Tschanz (Hegibachstrasse 58, 8032 Zürich): Von der Bauschule zum D-Arch. Die Architektur an der 
ETH Zürich 1855–2010. – Erik Wegerhoff (Strelitzer Str. 51, D-10115 Berlin): Antike aneignen. Prin-
zipien der architektonischen Interpretation antiker Bauten. – Sebastian Stich (Mühlenberg 22, 4052 
Basel): Tradition als Inhalt der Moderne. Otto Senn, Wohnungs- und Städtebau 1930–1980. 
 
Abgeschlossene Dissertationen 
(Prof. Dr. Vittorio Magnago Lampugnani) Hans Peter Gruber (Wilhelm-Beck-Strasse 20, D-88662 
Überlingen): Modellhausplanung als Instrument in der Stadtplanung Friedrich Weinbrenners in Karls-
ruhe. – Martina Bieri-Jenzer (Blumenthalstrasse 41, D-69120 Heidelberg): Umnutzungskonzepte und 
Finanzierungsmodelle für Bauten unter Denkmalschutz. – Ulrike Schröer (Kanonengasse 5, 4410 Lies-
tal): Fragen zur Entstehungsgeschichte der Hochtrottoirs der Oberen Hauptgasse in Thun.  
(Prof. Dr. Werner Oechslin) Tobias Walter László Büchi (Fehrenstrasse 23, 8032 Zürich): Die Fortifi-
kationsliteratur des 16. und 17. Jahrhunderts. Traktate deutscher Sprache im internationalen Kontext. – 
Clemens Boris Dreher (Bötzowstrasse 2, D-10407 Berlin): Die städtebauliche Sichtachse in Deutsch-
land 1918-1942. – Ivo Heinrich Zemp (Hallwylstrasse 15, 3003 Bern): Die Architektur der Feuerbestat-
tung. Eine Kulturgeschichte der Schweizer Krematorien. 
(Prof. Dr. Andreas Tönnesmann) Benedikt Boucsein (Auenhof 18, D-40882 Ratingen): Graue Archi-
tektur im Westdeutschland der Nachkriegszeit. – Martina Desax (Breisacherstr. 31, 4057 Basel): Frank 
Buchser und das Bundeshaus. Amerikanische Bausteine für die Schweizer Nationalikonographie. – 
Britta Hentschel (Bertastr. 74, 8003 Zürich): Gaetano Koch (1849 - 1910). Bauen für das Dritte Rom. – 
Markus Podehl (Torstr. 94, D-10119 Berlin): Kaliningrad. Eine Stadtgeschichte (1945–2005). 
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Eidgenössische Technische Hochschule Zürich 
Institut für Denkmalpflege und Bauforschung 
 
Neu begonnene Dissertationen 
(Bei Prof. Dr.-Ing Uta Hassler) Hyungsup Soh: Konstruktionslehre an der ETH Zürich. – Heinz Ron-
ner (Arbeitstitel). – Petra Dariz: Industrielle Bauornamentik im Zeitalter des Historismus in der 
Schweiz – ihre Herstellung und Verwendung aus hydraulisch abbindenden Gussmassen. 
 
Abgeschlossene Dissertationen 
(Bei Prof. Dr.-Ing Uta Hassler) Sara Stroux: Die Wiederaufbaupolitik deutscher Industrieunternehmen 
– Konzernrepräsentation in der Nachkriegszeit. 


